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„Keine Panik, ist nur Technik“. Lunchtalk online des Museums 

für Kommunikation mit der Autorin, Ingenieurin und Telekom-

Managerin Kenza Ait Si Abbou Lyadini  

Termin: Donnerstag, 11.3.2021. 12.45 – 14.15 Uhr. Anmeldung bis Dienstag, 9.3.2021 

unter 0911/ 230 88 230 oder mkn.anmeldung@mspt.de 

 

Kenza Ait Si Abbou Lyadini ist eine Powerfrau mit spannenden Erfahrungen und großen 

Zielen. Die Autorin und leitende Managerin für Robotik und künstliche Intelligenz bei der 

Deutschen Telekom begeistert sich für Algorithmen und KI. Für das Wirtschaftsmagazin 

Capital gehörte sie 2020 zu den „Top vierzig unter vierzig“ im Bereich Konzerne. 

Ausgezeichnet wurden inspirierende Menschen, die Deutschland in den kommenden 

Jahrzehnten prägen werden. Als Mentorin will die in Marokko geborene Ingenieurin, die 

in Spanien und Berlin studierte, vor allem Mädchen und junge Frauen dafür begeistern, 

MINT Berufe rund um Mathematik, Informatik und Ingenieurswissenschaften zu 

ergreifen, um die „kunterbunte Welt des Digitalen“ zu verstehen und ihr den eigenen 

Takt vorzugeben. Denn schon heute sind Algorithmen überall präsent, sie entscheiden 

über unseren Job, unseren Krankenversicherungstarif, unsere Partnersuche – aber sind sie 

auch neutral?  

 

Direktorin Dr. Annabelle Hornung spricht mit Kenza Ait Si Abbou Lyadini  unter anderem 

über den „Digital Gender Gap“ und ihr Buch „Keine Panik, ist nur Technik. Warum man 

auf Algorithmen super tanzen kann und wie wir ihnen den Takt vorgeben“. Das 

Gespräch soll Lust auf KI machen, Ängste davor abbauen und aber auch Probleme, wie 

neue Risiken der Diskriminierung aufzeigen. Denn obwohl die digitale Transformation alle 

betrifft, profitieren nicht alle gleichermaßen von ihr. Geschlechterklischees erschweren 

oft die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen an der zunehmend digitalisierten Lebens- 

und Arbeitswelt. Der „Digital Gender Gap“ etwa verweist auf spürbare Unterschiede 

zwischen Frauen und Männern, zum Beispiel beim Digitalisierungsgrad. Auch in der 

Arbeitswelt macht er sich hinsichtlich der technischen Ausstattung oder der 

Möglichkeiten zum flexiblen Arbeiten bemerkbar.  

 

Im Anschluss gibt es die Gelegenheit mit Kenza Ait Si Abbou Lyadini sowie der Kuratorin 

der #neuland-Ausstellung, Tine Nowak, ins Gespräch zu kommen.  

 

Die Veranstaltung im Frauenmonat März ist eine Kooperation mit „erfolgsfaktor 

FRAU e.V. (efF)“. 

 

Termin: Donnerstag, 11.3.2021. 12.45 – 14.15 Uhr 

Referentin: Kenza Ait Si Abbou Lyadini; Autorin, Coach, leitende Managerin Robotik & 

KI bei der Deutschen Telekom 



Datum 01.03.2021 

Im Gespräch mit: Dr. Annabelle Hornung; Direktorin Museum für Kommunikation 

Moderation/Chatmoderation: Tine Nowak; Kuratorin Ausstellung „#neuland. Ich, Wir 

und die Digitalisierung“ 

Anmeldung: erforderlich bis zum 9.3.2021 unter 0911/ 230 88 230 oder  

mkn.anmeldung@mspt.de 

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos 

Ort: Online-Veranstaltung via Zoom 

 

#neuland: Ich, wir und die Digitalisierung 

 

Das Online-Event ist eine Veranstaltung im Begleitprogramm der aktuellen  

Ausstellung „#neuland: Ich, wir und die Digitalisierung“. Diese geht bis zum 2. Mai 

2021 auf Entdeckungstour und zeigt Praxen und Orte des Digitalen in unserem Alltag 

und fragt, wie wir eine digitale Gesellschaft gestalten wollen.  

Sie ist eine Kooperation der Museumsstiftung Post und Telekommunikation und der 

Nemetschek Stiftung.  

Obwohl das Museum zur Zeit geschlossen ist, können die wesentlichen Inhalte 

der Ausstellung digital im Expotizer  erkundet werden: 

https://www.ausstellung-neuland.de/  

 

 

 

Ansprechpartnerin im Museum für Kommunikation Nürnberg:  

Dr. Vera Losse 

Telefon (0911) 230 88 62 

E-Mail: v.losse@mspt.de 
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